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iîwiwn&ôtucfim.
Mitteilung bee 6efretariate§ beê ©eu)crbeuei*baubc§

$i'tricß. SDag Sßcogcamm urib bie Slnmelbefcßeine fût
bie projezierte Slugftellurtg bon ftabtgür djerijcßen
fß r o b u! t e n, melcße fid) gu SBeißnacßtggefcßenfen eignen,
finb nun etfdjienen uttb im töureou beg ©emerbeber«
banbeg, Untere .gäune 11, erßältlicß.

2)er ©euierkberein bei* ©labt St. ©alten, befannt(id)
einer ber rütjrigften ber ©cßmeig, madjt jcßon feit bieten
Saßren bon fjeit gu $eit gemeinfame ©tubieureifen,
bamit bie Mitglieber burd) eigene Hlnfcßauung in mufter»
ßaft geleiteten gmbnEetabliffementen jeber iörandje neue
Arbeitgmetßoben, Söerfjeugmafdjiuen, giinftige iöegugg«
quellen 2C. fennen lernen unb fid) baburctj felbft auf
ber §öße ber Seiftunggfäßigteit ßalteu fönnen. Nebenbei
mirb natürlidjertoeije auf fold) einem 9lu8ftuge ber @e=

fetligfeit unb beut Junior freubig ein Dpfer gebrad)t.
Unter ben befud)ten ffitabliffementen nennen mir g. S.
bie SSoit fRoll'fcßen Sifetimerfe in ft'lug, ©erlafingeu unb
©ßoittbeg, bie ®raßtftiften« unb ©djraubenfabriten in
Söögingen 2C., mo man einen bollen (Sinblid in. bie

(Sijeninbuftrie erßielt.
üeßten 3)iengtag galt ber iöejucß ber renommierten

Metallmarenf abr iE M er fer & So. in iöabett.
SSom Sefißer unb Seiter beg Stabliffementg aufg freunb»
licßfte empfangen unb perföttlicß in ben ßellen, ßoßen
gabriffälen ßerumgefüßrt, mo cirfa 200 Arbeiter unb
Arbeiterinnen in ftreng burdjgefüßrter Irbeitgteitung

im TOorb att ben neueften unb heften ?lrbeitgmafd)iuen
betßätigt marett, tonnten bie @t. ©aller ©äffe roäßrenb
mcßceren ©tunben mit größter Slufmerffamfeit feß.n,
mie alle möglicßett $üd)ett= unb Hocßgeräte, Jodetten«
tifdjgamituren, öeleucßtunggarttfel, iSabegtmmec« unb
SSafcßfücßeneinricßtungen, Sonbiloreigefaße, ©maille«
maren 2C. botn roßen ißletß big pm oerfanbtfertigen
$inifß entftanben. Stießt nur bie Meifter Dom gaeß,
bie ©pengier« unb ©djloffecmeiftec, foubern aueß jeber
anbere SSerufgmeifter üerfolgte biefe Arbeiten beg ©tan«
geng, 3)riideng, ©ießeng, ©tßmiebeng, Sötßeng, 31er«

gitdeug unbSSerginneng, Smaillieren2,S8imaleng, 33eigen2,

©lüßeng 2C. mit großem Suterefje unb faß mit Srftaunen,
mag ba oermittelft rießtiger Slibeitgteilung, uorteilßafter
mafdjiiteller Sinridjtung unb gut gefdpltem fßerfonat
©roßartigeg geleiftet mirb. Seim gemütlicßen Mittagg«
maßl im fpotel „SBaage" fpradj §err ^ßräfibeut ïobîer,
©djloffermeifter, ifn Stamen ber Sereingmitglieber §etm
Merfer ben gebüßreiiben S)anf für ben leßtreicßen @e«

nuß aug, ben er ißnen bureß fein bereitmilligeg folle«

gialeg Sntgegenfommen geboten ßatte. 3>.m äiaeßmittag
benußte ber Serein pr Scfid)tigung ber fluuft'd)äße
im eßemaligeu 'Sioftec Stettingeii unb .reifte abenbg
mieber gut lieben '©allugftabt guritef.

IfcifrificfcUKt*
Scßrlinggpriifiutgeti. S)ie erfte gemäß beut tantonaten

©emerbegefeß btircßgefüßrte Seßrlinggprüfung für Db«

Filiale clor Armaturen- und Maschinenfabrik, Aktiengesellschaft
vormals J. A. Hilpert, Nürnberg.
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Reichhaltige Musterbücher nur an
Installateure und Wiederverkäufer

Blecharbeiter-
I Oewerbekalender
I 1901.

Spozialausgabe für die
Schweiz. • Hills- und Nach-
schlagebuch für jeden An-
gehörigen der ßlechindustrie.
Reicher, gediegener Inhalt.

Preis per Stück Fr. 2. 70.

Modelibucb
für den Ulecbarbeiter ent-
liai tend 100 Tafel n geonietr.
Abwicklungen von Fach-
gegenständen mit erläutern-
dem Text. Wertvolles und
beliebtos Hilfsbuch, ebenso
für den Praktiker, als für den

Gewerbelehrer.

Preis geheftet Fr. .'Î. —
Dautsche Fachschule für Bisch-

arbelter, Aue I. 8.

Vertreter: W. Senn, jttn.,
Zürich (Bleicherweg 38).
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Mrbandswesen.
Mitteilung des Sekretariates des Gewerbeverbandes

Zürich. Das Programm und die Anmeldescheine sür
die projektierte Ausstellung von stadtzürcherischen
Produkten, welche sich zu Weihnachtsgeschenken eignen,
sind nun erschienen und im Bureau des Gewerbever-
bandes, Untere Zäune 11, erhältlich.

Der Geuierbeverein der Stadt St. Gallen, bekanntlich
einer der rührigsten der Schweiz, macht schon seit vielen
Jahren von Zeit zu Zeit gemeinsame Studienreisen,
damit die Mitglieder durch eigene Anschauung in muster-
hast geleiteten Fabriketablissementen jeder Branche neue
Arbeitsmethoden, Werkzeugmaschinen, günstige Bezugs-
quellen w. kennen lernen und sich dadurch selbst auf
der Höhe der Leistungsfähigkeit halten können. Nebenbei
wird natürlicherweise aus solch einem Ausfluge der Ge-
selligkeit und dem Humor freudig ein Opfer gebracht.
Unter den besuchten Etablissementen nennen wir z. B,
die Von Roll'schen Eisenwerke in Klus, Gerlafingen und
Choindez, die Drahtstiften- und Schraubensabriken in
Bözingen zc., wo man einen vollen Einblick in die

Eisenindustrie erhielt.
Letzten Dienstag galt der Besuch der renommierten

Metallwarenfabrik Merker ck Co. in Baden.
Vom Besitzer und Leiter des Etablissements aufs freund-
lichste empfangen und persönlich in den hellen, hohen
Fabriksälen herumgeführt, wo cirka 200 Arbeiter und
Arbeiterinnen in streng durchgeführter Arbeitsteilung

im Akkord an den neuesten und besten Arbeitsmaschiuen
bethätigt waren, konnten die St. Galler Gäste während
mehreren Stunden mit größter Aufmerksamkeit seh.n,
wie alle möglichen Küchen- und Kochgeräte, Toiletten-
tischgarnituren, Beleuchtungsartikel, Badezimmer- und
Waschkücheneinrichtungen, Conditoreigeiäße, Emaille-
waren :c. vom rohen Blech bis zum versandtfertigeu
Finish entstanden. Nicht nur die Meister vom Fach,
die Spengler- und Schlossermeistec, sondern auch jeder
andere Berussmeister verfolgte diese Arbeiten des Stan-
zens, Drückens, Gießens, Schmiedens, Löthens, Ver-
zinkens und Verzinnens, Emcullierens, Bcmalens, Beizens,
Glühens ?c. mit großem Interesse und sah mit Erstaunen,
was da vermittelst richtiger Arbeitsteilung, vorteilhafter
maschineller Einrichtung und gut geschultem Personal
Großartiges geleistet wird. Beim gemütlichen Mittags-
mahl im Hotel „Waage" sprach Herr Präsident Tobler,
Schlossermeister, im Namen der Vereinsmitglieder Herrn
Merker den gebührenden Dank für den lehrreichen Ge-
nuß aus, den er ihnen durch sein bereitwilliges kolle-

giales Entgegenkommen geboten hatte. Den Nachmittag
benutzte der Verein zur Besichtigung der Kunschchätze
im ehemaligen Kloster Wettingen und .reiste abends
wieder zur lieben Gallusstadt zurück.
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